
[Hier eingeben] 
 

www.scheidung.org 

 
 
 

Schriftliche Vereinbarung zum Unterhalt (unverbindliche Muster) 

1. Unterhaltsvereinbarung zum Trennungsunterhalt 

Während der Trennungszeit bis zur Rechtskraft der Scheidung überweist der Ehemann an die Ehefrau 
einen monatlichen Trennungsunterhalt in Höhe von [Betrag] – jeweils bis zum 3. eines jeden Monats im 
Voraus. Die Überweisung des Trennungsunterhalts erfolgt erstmalig für den Monat [Monat] auf folgendes 
Konto: 

[Kontoverbindung] 

Dem Trennungsunterhalt liegt folgende Berechnung zugrunde: [Berechnungsgrundlage anführen] 

2. Unterhaltsvereinbarung zum Kindesunterhalt 

Der Kindesvater überweist auf das Konto der Kindesmutter einen monatlichen Kindesunterhalt in Höhe 
von 

• [Betrag] für das Kind [Name] und 
• [Betrag] für das Kind [Name] 

– jeweils bis zum 3. eines jeden Monats im Voraus. 

Die Überweisung des Kindesunterhalts erfolgt erstmalig ab dem Monat [Monat] auf folgendes Konto: 

[Kontoverbindung] 

Dem Kindesunterhalt liegt ein Betrag in Höhe von [Betrag] monatliches bereinigtes Nettoeinkommen zu 
Grunde. 

Folgende Unterhaltsansprüche ergeben sich hiermit für die unterhaltsberechtigten Kinder gemäß 
Düsseldorfer Tabelle (Stand: XY): 

• Kind [Name], geboren am [Geburtsdatum], Altersstufe [Stufe gemäß DT]: Unterhaltsbedarf in 
Höhe von [Betrag] abzgl. Hälftiges monatliches Kindergeld in Höhe von [Betrag] 
= Unterhaltsanspruch in Höhe von [Betrag] monatlich 

• Kind [Name], geboren am [Geburtsdatum], Altersstufe [Stufe gemäß DT]: Unterhaltsbedarf in 
Höhe von [Betrag] abzgl. Hälftiges monatliches Kindergeld in Höhe von [Betrag] = 
Unterhaltsanspruch in Höhe von [Betrag] monatlich 

Kindesmutter und Kindesvater vereinbaren eine regelmäßige Anpassung der Unterhaltssätze, sollten sich 
zukünftig Änderungen ergeben (Erneuerung der Düsseldorfer Tabelle, Anhebung des Kindergelds, 
Einkommensänderungen). 

3. Änderung der Unterhaltsansprüche 

Die Parteien werden darauf hingewiesen, dass für eine Änderung der Unterhaltszahlungen des 
Ehemannes eine Abänderungsklage gemäß § 323 ZPO erforderlich ist, sofern zwischen den Parteien keine 
einvernehmliche Lösung möglich ist. 
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